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1. Auslandssemester in Semester 3 und/oder 4 

 

1.1 Allgemeines 

 

Studierende können das 3. und/oder 4. Semester im Ausland verbringen. Sie benötigen 30 ECTS 

pro Semester.  

 

Pro Semester wird aus allen belegten Fächern eine Gesamtnote gebildet, die entsprechend 

den ECTS der Einzelkurse gewichtet wird. Im Hinblick auf die Notenumrechnung der Noten der 

Partnerhochschulen gilt die jeweils gültige Notenumrechnungstabelle der HfWU für die jeweilige 

Hochschule. Diese ist auf dem Learning Agreement abzubilden. 

 

Wird mindestens ein Kurs im Ausland nicht bestanden, wird dieser Kurs nicht gewertet und es 

wird keine Gesamtnote gebildet. Es wird eine Einzelfachanerkennung der bestandenen Kurse 

durchgeführt. Dies erfolgt durch den Auslandsbeauftragten der Fakultät. Entsprechend der ECTS 

Zahl der nicht bestandenen Kurse müssen Module an der HfWU nachgeholt werden. 

 

Die Studierenden müssen in den Learning Agreements eine bestimmte Mindestanzahl von 

ECTS aus jeder Modulgruppe auswählen.  

 

Die Learning Agreements sind von den Studierenden und dem International Office zu 

unterschreiben.  

 

 

1.2 Wahl der Fächer 

 

Mit den Studierenden sind auf Seiten des International Office vor Antritt des Auslandssemesters 

Learning Agreements zu vereinbaren. Im Hinblick auf die Wahl der Fächer gilt folgendes 

Modulgruppenmodell. Die Module werden in den Learning Agreements wie folgt zugeordnet: 

 

Modulgruppe Finance / Accounting / Taxation: Finanzierung, Controlling, Steuerlehre 

 

Modulgruppe Management: Organisation, HR-Management, Strategie und Führung, 

Methodische Grundlagen, Recht des Marketing und der Organisation, Marketing 

 

Modulgruppe Advanced Quantitative Methods: Empirische Methoden II, Digitale 

Handlungskompetenzen und Management Science 
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So sieht die Tabelle in den Learning Agreements aus: 

 

 

 

*Socio Cultural Studies wird mit insgesamt maximal 8,0 ECTS im 3. und im 4. Semester 

anerkannt.  

 

Wenn sich nach Abschluss der Learning Agreements herausstellt, dass an den 

Partnerhochschulen die ausgewählten Kurse nicht verfügbar sind, muss das Learning Agreement 

nach Absprache mit dem Auslandsbeauftragten geändert werden.  

 

  

Semester Subject area Minimum 

ECTS 

Maximum 

ECTS 

3 F1 Finance / Controlling 

Finanzierung, Controlling 

4,0   

M1 Management I 

Organisation, Projektmanagement, Organisational Behaviour, HR-

Management, Methodische Grundlagen II 

7,0   

Q1 Advanced Quantitative Methods I  

Empirische Methoden II,  Digitale Handlungskompetenzen 

4,0  

4 F2 Finance / Accounting / Taxation II 

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre   

3,0  

M2 Management II 

Strategie und Führung, Methodische Grundlagen III, Recht des 

Marketing und der Organisation, Marketing 

9,5  

Q2 Advanced Quantitative Methods II 

 Management Science 

2,5  

3/4 SC1/ 

SC2 

Socio Cultural Studies 

Wirtschaft, Politik, Recht, Geschichte, Kultur und Sprache des 

Gastlandes 

 8,0* 
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2. Auslandssemester in der Vertiefung (6. und/oder 7. Semester) 

 

2.1 Allgemeines 

 

Die Vertiefungsmodule an der HfWU haben 6 ECTS. Die Studierenden wählen 7 Module, wobei 4 

Module aus einem Programm zu wählen sind. (3 Module sind also frei wählbar.) In den 7 

Modulen muss mindestens ein Projektmodul (P) enthalten sein. Zusätzlich gibt es das 

Pflichtmodul Wissenschaftliches Arbeiten. 

 

Wenn die ausländischen Module nicht 6 ECTS, sondern mehr oder weniger ECTS haben, muss 

sichergestellt werden, dass in der Vertiefung insgesamt 48 ECTS erreicht werden (zzgl. der 

Bachelorthesis von 12 ECTS, also 60 ECTS insgesamt) und dass mindestens 24 ECTS aus einem 

Programm zu wählen sind.  

 

Es können nur Module gewählt werden, die den HfWU-Modulen inhaltlich zugeordnet werden 

können. Zusätzlich können an der HfWU nicht angebotene Auslandsmodule mit einem 

Maximalumfang von 6 Modulen angerechnet werden, wenn sie inhaltlich zum 

entsprechenden HfWU-Programm passen. Diese werden als „Modul Ausland“ bezeichnet.  

 

Mit maximal 6 ECTS können die Socio Cultural Studies anerkannt werden (Bereich Wirtschaft, 

Politik, Recht, Geschichte, Kultur und Sprache des Gastlandes). Die Bezeichnung lautet „Modul 

Ausland Socio Cultural Studies“.  

 

Da das Projektmodul und das Modul Wissenschaftliches Arbeiten tendenziell selten an 

Partnerhochschulen angeboten werden, sind diese beiden Module in der Regel an der HfWU zu 

belegen. Etwas anderes gilt, wenn die entsprechenden Inhalte nach der Modulbeschreibung der 

Partnerhochschulen nahelegen, dass wissenschaftliches Arbeiten gelehrt wird bzw. Inhalte im 

Rahmen eines Praxisprojektes vermittelt werden. Hierüber entscheidet der 

Auslandsbeauftragte. 

 

 

2.2 Wahl der Fächer 

 

Die Studierenden wählen 7 Module, wobei 4 Module aus einem Programm zu wählen sind. (3 

Module sind also frei wählbar.) In den 7 Modulen muss mindestens ein Projektmodul (P) 

enthalten sein. Zusätzlich gibt es das Pflichtmodul Wissenschaftliches Arbeiten. 

 

Insgesamt sind in der Vertiefung 60 ECTS abzudecken, d.h. 30 im 6. Semester und 18 im 7. 

Semester (neben der Bachelorthesis mit 12 ECTS).  
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Die Bachelorthesis kann im Ausland geschrieben werden. Es wird ein Gutachter aus dem Ausland 

akzeptiert; es sollte jedoch auch ein Professor oder eine Professorin aus Nürtingen dem 

Gutachterteam angehören (sehr gerne als Erstgutachter/in). 

 

6 Passende Module zum jeweiligen HfWU-Programm (insgesamt 4 aus einem 

Programm; dies kann auf beide Semester verteilt werden) 

30,0 

7 Verbleibende Module 18,0 

Bachelorthesis 12,0 

 

Die Studierenden entscheiden sich also für ein Vertiefungsprogramm, aus dem sie 4 Module 

wählen. Sie wählen drei weitere Module aus. Diese können aus dem gewählten 

Vertiefungsprogramm stammen, müssen es aber nicht. Eines der gewählten Module muss ein 

Projektmodul sein. Diese sind in der Liste unten mit „P“ gekennzeichnet. Wissenschaftliches 

Arbeiten ist zusätzliches Pflichtmodul.  

 

Wenn die ausländischen Module nicht 6 ECTS, sondern mehr oder weniger ECTS haben, muss 

sichergestellt werden, dass in der Vertiefung insgesamt 48 ECTS erreicht werden und dass 

mindestens 24 ECTS aus einem Programm zu wählen sind.  

 

Wegen der beiden obligatorischen Module Projektmodul und Wissenschaftliches Arbeiten 

werden Studierende in der Regel entweder das 6. oder 7. Semester im Ausland verbringen (es 

sei denn, im Ausland können diese beiden Module abgedeckt werden). Empfohlen wird auch, 

das Modul Wissenschaftliches Arbeiten vor dem Verfassen der Bachelorthesis zu belegen (da in 

dem Modul ja gerade gelehrt wird, wie diese zu verfassen ist). 

 

Die Liste der Vertiefungsprogramme, die entsprechenden Module finden sich in der aktuellen 

SPO (Besonderer Teil für den Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft). Darin sind die 

englischsprachigen Module gekennzeichnet: 

https://www.hfwu.de/fileadmin/user_upload/ZPA/SPO/SPO_fuer_Bachelorstudiengaenge/ba_b

w_2024-04-23__4.6_.pdf 
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3 Internationale Betriebswirtschaft 

 

3.1 Allgemeines 

 

Um den zusätzlichen Abschluss „Internationale Betriebswirtschaft“ zu erlangen, müssen 

mindestens 105 ECTS (die Hälfte der notwendigen ECTS) in nicht-deutscher Sprache erbracht 

werden (im Folgenden wird zur Vereinfachung „englisch“ verwendet, obwohl andere 

Fremdsprachen ebenfalls gemeint sind) und mindestens 30% der Ausbildung (63 ECTS) müssen 

einen internationalen Bezug aufweisen oder im Ausland verbracht werden.  

Ein Praxissemester im Ausland wird hierfür mit 30 ECTS, ein Praxissemester im Inland mit 

internationalem Bezug wird mit 15 ECTS anerkannt. Der internationale Bezug eines 

Praxissemesters im Inland muss vorab durch den Auslandsbeauftragen der Fakultät per Email 

bestätigt werden (die Stellenbeschreibung ist an diesen zu schicken). 

 

Hieraus ergeben sich zum Beispiel folgende Möglichkeiten, um den internationalen Abschluss zu 

erwerben:  

 

Option 1): 1 Auslandssemester (30 ECTS), ein Praxissemester Ausland (30 ECTS) oder 

Inland int. Bezug (15 ECTS),  

2 Vertiefungsmodule a 6 ECTS englisch UND int. Bezug, BT (Bachelorthesis) englisch + int. 

Bezug (12 ECTS), weitere LV (Lehrveranstaltungen) auf englisch, damit insgesamt 105 

ECTS auf englisch erreicht werden, wovon mindestens 63 einen internationalen Bezug 

haben 

 

Option 2):  2 Auslandssemester (60 ECTS), Praxissemester Ausland (30 ECTS) oder Inland 

int. Bezug (15 ECTS), weitere LV auf  

englisch, damit insgesamt 105 ECTS auf englisch erreicht werden, wovon mindestens 63 

einen internationalen Bezug haben 

 

Option 3): Praxis- und Vertiefungssemester Ausland (60 ECTS), BT englisch und int. 

Bezug (12 ECTS), 2 Vertiefungsmodule a 6 ECTS englisch (12 ECTS), in Semester 1-4 

englischsprachige LV (21 ECTS). -> wurde etwas abgewandelt (s. Tabelle unten, weil es 

derzeit zu wenige LV auf englisch gibt). 

 

3.2 Wahl der Fächer 

 

Im Hinblick auf die Vertiefung ist daran zu denken, dass 4 Module aus demselben Programm 

gewählt werden müssen; die restlichen drei Module können frei gewählt werden. Von diesen 7 

zu wählenden Modulen ist ein Projektmodul zu wählen; das Modul Wissenschaftliches 
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Arbeiten ist Pflichtmodul. Projektmodul und das Modul Wissenschaftliches Arbeiten können 

nur dann an Partnerhochschulen belegt werden, wenn dort die wesentlichen Inhalte bzw. 

Methoden dieser Module gelehrt werden. (Das wird wohl eher selten der Fall sein.) Ob die 

Voraussetzungen einer Anerkennung dieser Module vorliegen, entscheidet der 

Auslandsbeauftragte.  

Hier eine Liste der englischsprachigen und internationalen Veranstaltungen in der Vertiefung. 

Blau markiert sind die Veranstaltungen, die sowohl auf Englisch sind als auch internationale 

Inhalte haben:   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dazu kommen englischsprachige Module aus dem Vertiefungsprogramm FDL. 

  

1 MKT  B2B Sales Management Funck 

2 MKT  Marketing & Sustainability Gabriel 

3 MKT  International Marketing Project Ramme 

4 MKT Teilmodul Consumer Research (3 ECTS) Ramme 

5 NUF  Strategic Management in an International Context Herbes 

6 NUF  Innovation Management Gabriel 

7 NUF/CF Teilmodul Sustainability Performance Management & 

Reporting (3 ECTS) 

Gabriel 

8 DBM  Digital Business Models Detscher 

10 FRM  KSK Visiting Professorship, falls internationale Inhalte Ramme 

11 FRM Pflichtmodul Wissenschaftliches Arbeiten 

(je nach Themenwahl) 

Herbes 

12 FRM  Globalisation and Sustainability Paulus 

13 FRM  Applied International Economics Paulus 

14 FRM HfWU-Modul Social Innovation  Fetzer/Funck 

15 FRM HfWU-Modul Landscape, Democracy and the 

European Union  

Fetzer/Roth 

16 FRM HfWU-Modul Start Up Lessons  Arndt 

17 FRM HfWU-Modul Innovation & Sustainability  Arndt 

18 FRM HfWU-Modul Cross-Cultural Experience Ramme 
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Hier ist eine Liste der englischsprachigen Veranstaltungen im Grundstudium. Der internationale 

Bezug dieser Veranstaltungen wird im Einzelfall geprüft. 

Semester Veranstaltung ECTS verantwortlich 

1 Sustainability in business 1,5 Gabriel 

2 Cost Accounting 4 Fischer 

3 Digitale Handlungskompetenzen 3 Detscher 

3 MG II (je nach gewähltem Thema) 4 Geisinger 

3 Financial Mathematics 1 Geisinger 

4 Marketing 5 Ramme 

4 EU Marketing and Sales Law 2 Stachel 

4 MG III (je nach gewähltem Thema) 3 Funck 

 

Hier wird hoffentlich demnächst mehr angeboten: 

Semester Veranstaltung Modulverantwortlich 

1 Einführung BWL Zanker 

1 Externes Rechnungswesen Fischer 

2 Beschaffung Neuer Prof. 

 

Bei englischsprachigen Teilmodulen erfolgt die Anrechnung der ECTS auf Basis des 

Gesamtmoduls, d.h. nur wenn das Gesamtmodul und die Teilleistung bestanden wurde.  

 

Für den internationalen Abschluss müssen 105 ECTS auf Englisch belegt werden, wovon 63 

einen internationalen Bezug haben. Um das zu erreichen, müssen i.d.R. mindestens 4 

Vertiefungsmodule auf Englisch und mit internationalen Inhalten belegt werden. Dies ist 

derzeit zum Beispiel möglich, wenn die Studierenden folgende Vertiefungsprogramme wählen  

• Nachhaltige Unternehmensführung  

• Marketing  

• Digital Business & Management  

• Finanzdienstleistungen 

 

3.3 Veranstaltungen des International Office 

 

Wenn die Studierenden die Bedingung mit 105 ECTS nicht erfüllen, können einzelne ECTS aus 

der Teilnahme von Veranstaltungen des International Office anerkannt werden. Dies sind 

Beispiele für Internationalization@Home und befähigt die Studierenden zur internationalen 

Teamarbeit. (Zum Beispiel kann die Teilnahme am  Buddy-Program für internationale Exchange 

Studierende in Verbindung mit dem Seminar Interkulturelle Kompetenz mit 2 ECTS angerechnet 

werden.) Ansprechpartner dafür ist das International Office. 

Die Anerkennung muss vorab durch den Auslandsbeauftragen der Fakultät per Email bestätigt 

werden. 
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3.4 Ablauf der Anerkennung des Internationalen Abschlusses 

 

Im Anhang zu diesem Leitfaden ist das Formular für die Anerkennung des Internationalen 

Abschlusses zu finden. Der Ablauf im Hinblick auf die Anerkennung ist wie folgt: 

 

1. Um die Anerkennung des praktischen Studiensemesters im Inland mit Internationalem 

Bezug sicherzustellen, haben Studierende vor Antritt des Praktikums den internationalen 

Bezug vom Auslandsbeauftragten der Fakultät bestätigen zu lassen.  

 

2. Bei Lehrveranstaltungen, die sowohl auf deutsch als auch englisch angeboten werden, 

lassen sich Studierende vom jeweiligen Dozenten eine Bescheinigung über die Belegung 

der englischsprachigen Veranstaltung ausstellen. 

 

3. Wenn die Studierenden alle erforderlichen Kurse belegt haben, legen sie dem 

Auslandsbeauftragten das ausgefüllte Formular, eine aktuelle Leistungsübersicht 

(Performance Record) und die relevanten Auszüge aus dem Modulhandbuch vor und ggf. 

die beiden o.g. Bescheinigungen. 

 

4. Der Auslandsbeauftragte der Fakultät prüft die Anerkennung und leitet die Entscheidung 

der Studiendekanin zur Genehmigung weiter. 

 

5. Die Studiendekanin oder der Auslandsbeauftragte leitet die Genehmigung weiter an die 

Notenverwaltung, welche zum erfolgreichen Abschluss des Studiums den Internationalen 

Abschluss erteilt. 

 

Hinweise:  

• Wenn nicht in die Kategorien „ECTS int.“ und „ECTS englisch“ unterschieden wird, werden 

die ECTS für beide Kategorien angerechnet. Dies gilt vorbehaltlich der Einschätzung der 

jeweiligen Modulverantwortlichen für das Fach. 

 

• Im Hinblick auf die oben genannten Bescheinigungen (Punkt 1 und 2) reicht eine formlose 

Bestätigung per Email. 
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Formular zum Nachweis der Erfüllung der Kriterien für den Zusatz 

Internationale Betriebswirtschaft 
 

Name, Vorname Matrikelnummer 

  

Straße PLZ, Ort 

  

Mailadresse Telefon 

  

 

Englischsprachige Module im Grundstudium 

 (Teil)Modul ECTS 

englisch 

ECTS 

int. 

Semester 1    

    

    

Semester 2    

    

    

Semester 3    

    

    

Semester 4    

    

    

Zwischen-

summe 

   

 

Auslandsstudium im 3. und/oder 4. Semester / Hochschule/Land: ECTS 

3. Semester   

4. Semester   

 

Begleitseminare Praktisches Studiensemester (Ausland):  

 ❑ 

 ❑ 

 

Praktisches Studiensemester im Ausland oder mit internationalem Bezug: 

Land/Auslandsbezug:  ECTS 

Unternehmen:   

Abteilung   

Tätigkeit:   

Zwischensumme  ❑ 15 

❑ 30 
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Belegung englischer (Teil)Module in der Vertiefung:  

 ECTS 

englisch 

ECTS 

int. 

1.   

2.   

3.   

4.   

5.   

6.   

7.   

8.   

Zwischensumme   

 

Auslandsstudium im 6. und/oder 7. Semester / Hochschule/Land: ECTS 

 

6. Semester 

  

 

7. Semester 

  

 

 

Bachelorarbeit in englischer Sprache und mit internationalem Bezug:  ECTS 

Titel: 12 

Erstbetreuer/in:  

  

Gesamt 

 ECTS 

englisch 

ECTS 

int. 

Semester 1-4 HfWU   

Auslandssemester   

Praktisches Studiensemester   

Vertiefung   

Bachelorarbeit   

Gesamtsumme   

Bedingung Begleitseminare erfüllt ❑ 

 

Geprüft durch Prof. Dr. Leander Geisinger: 

 

 

 

Genehmigt durch Studiendekanin BWB Prof. Dr. Daniela Fischer: 

 

 

 


